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Prüfung der Rehamethoden bei Schlaganfällen

Austrian Institute for Health Technology Assessment analysiert Nutzen
neuer Methoden zur Ergänzung von Standardtherapien. Im Fokus stand die
technologische Unterstützung durch Roboter und funktionelle
Elektrostimulation.

(red/czaak) Jährlich erleiden allein
in Österreich 25.000 Personen
einen Schlaganfall - und zahlreiche
von ihnen haben anschließend
Lähmungen der unteren oder
oberen Extremitäten. Zeitnahe
Rehabilitationsmaßnahmen helfen
oftmals die Beweglichkeit
zurückzuerlangen, wobei Gehen
und Alltagsaktivitäten primäre Ziele
sind. Gute
Rehabilitationsprogramme sind
ressourcenintensiv und große

Hoffnung wird daher auch in deren Ergänzung durch Roboter oder durch die funktionelle
Elektrostimulationen der Muskeln gesetzt.

Inwieweit diese Maßnahmen aber einen wirklichen klinischen Zusatznutzen erzielen, hat nun
das Austrian Institute for Health Technology Assessment (AIHTA) gemeinsam mit der
Arbeitsgruppe ReMoS (Rehabilitation der Mobilität nach Schlaganfall) der deutschen
Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften untersucht. Basis der umfassenden
evidenzbasierenden AIHTA-Studie waren in Summe 53 (!) randomisierte klinische Studien
und ein Cochrane Review.

Nur teilweise erfüllte Erwartungen
Alle diese Studien untersuchten den konkreten Einsatz roboterassistierter Rehabilitation
(RAR) sowie funktioneller Elektrostimulation (FES) in verschiedenen Therapiesituationen.
„Roboter können als Ergänzung einer Standardtherapie einen klinischen Zusatznutzen
schaffen. Für die funktionelle elektrische Stimulation einzelner Muskeln oder Muskelgruppen
als andere Methode, kann ein solcher Zusatznutzen nicht nachgewiesen werden“, so das
Ergebnis des AIHTA – mit der Empfehlung „nun in jedem Fall eine gesundheitsökonomische
Evaluation vor dem Einsatz dieser Therapieergänzungen zu tätigen.“

„Die Bandbreite der zur Verfügung stehenden Geräte ist sowohl für die RAR als auch die FES
ausgesprochen groß“, sagt Claudia Wild, Direktorin des AIHTA. „Entsprechend groß sind auch
die Erwartungen, die aber leider nur teilweise erfüllt werden. In unserer Studie konnten wir
zwar für manche Interventionen der RAR in Kombination mit einer Standardtherapie einen
Zusatznutzen im Vergleich zur Standardtherapie ohne RAR feststellen, für die FES aber nicht“,
so Wild.

Die roboterassistierte Rehabilitation (RAR)
Tatsächlich können manche Arten der RAR den Therapieverlauf, insbesondere beim Einsatz
der RAR bei der Armrehabilitation von Schlaganfallpatienten im subakuten Stadium,
begünstigen. Der Nachweis eines Zusatznutzens der RAR als Unterstützung zum Gangtraining
ist jedoch schwächer. Ursächlich für diese Verbesserungen vermutet man ein intensiveres und
häufigeres Training der Patienten, das dabei ohne zusätzlichen Aufwand für
Physiotherapeuten erreicht wird.

 

Beschwerderekord mit Schwerpunkt
auf Streitschlichtung und Prävention

Jahresbericht 2020 der
Internet-Ombudsstelle
geprägt von Corona-
Pandemie und … mehr

Sicherheitskriterien beim Online-
Shopping

Fast jeder zweite
Österreicher war bereits
Opfer von
Internetbetrug. Trotzdem
… mehr

Das Thema Verantwortung und digitale
Daten

„Sozial Robuste
Orientierung im Umgang
mit digitalen Daten“ als
Schwerpunkt … mehr

Mobiler elektronischer Impfpass fertig
verfügbar

Magenta, A1 und Drei
entwickeln neuen
elektronischen Impfpass
für Ärzte und … mehr

Starke psychische Belastung bei
Kindern durch Corona-Pandemie

Angstzustände, Stress
und Traumasymptome
junger Menschen im
Fokus einer Studie …
mehr

Faszinierende Einblicke in das Fühlen
und Denken und Handeln

Das menschliche Gehirn
ist Schaltzentrale für
Körper und Geist. Die …
mehr

„Wirkliche Sorge um finanzielle
Gesundheit der Frauen“

Österreichs Frauen sind
finanziell nach wie vor
stark abhängig. Sie
verdienen … mehr

„Wer überwacht die Überwacher?“

Nach heftigen Debatten

https://economyaustria.at/leben
https://economyaustria.at/
https://economyaustria.at/wirtschaft
https://economyaustria.at/zeitung
https://economyaustria.at/technologie
https://economyaustria.at/forschung
https://economyaustria.at/bildung
https://economyaustria.at/dossier
https://economyaustria.at/leben
https://economyaustria.at/services
https://economyaustria.at/videos
http://bilderbox.com/
https://economyaustria.at/leben/beschwerderekord-mit-schwerpunkt-auf-streitschlichtung-und-pravention
https://economyaustria.at/leben/sicherheitskriterien-beim-online-shopping
https://economyaustria.at/leben/das-thema-verantwortung-und-digitale-daten
https://economyaustria.at/leben/mobiler-elektronischer-impfpass-fertig-verfugbar
https://economyaustria.at/leben/starke-psychische-belastung-bei-kindern-durch-corona-pandemie
https://economyaustria.at/leben/faszinierende-einblicke-das-fuhlen-und-denken-und-handeln
https://economyaustria.at/leben/wirkliche-sorge-um-finanzielle-gesundheit-der-frauen
https://economyaustria.at/leben/wer-uberwacht-die-uberwacher
https://economyaustria.at/leben/beschwerderekord-mit-schwerpunkt-auf-streitschlichtung-und-pravention
https://economyaustria.at/leben/beschwerderekord-mit-schwerpunkt-auf-streitschlichtung-und-pravention
https://economyaustria.at/leben/sicherheitskriterien-beim-online-shopping
https://economyaustria.at/leben/sicherheitskriterien-beim-online-shopping
https://economyaustria.at/leben/das-thema-verantwortung-und-digitale-daten
https://economyaustria.at/leben/das-thema-verantwortung-und-digitale-daten
https://economyaustria.at/leben/mobiler-elektronischer-impfpass-fertig-verfugbar
https://economyaustria.at/leben/mobiler-elektronischer-impfpass-fertig-verfugbar
https://economyaustria.at/leben/starke-psychische-belastung-bei-kindern-durch-corona-pandemie
https://economyaustria.at/leben/starke-psychische-belastung-bei-kindern-durch-corona-pandemie
https://economyaustria.at/leben/faszinierende-einblicke-das-fuhlen-und-denken-und-handeln
https://economyaustria.at/leben/faszinierende-einblicke-das-fuhlen-und-denken-und-handeln
https://economyaustria.at/leben/wirkliche-sorge-um-finanzielle-gesundheit-der-frauen
https://economyaustria.at/leben/wirkliche-sorge-um-finanzielle-gesundheit-der-frauen
https://economyaustria.at/leben/wer-uberwacht-die-uberwacher


16.04.21, 09:02Prüfung der Rehamethoden bei Schlaganfällen | economy

Page 2 of 3https://economyaustria.at/leben/prufung-der-rehamethoden-bei-schlaganfallen

„Der Einsatz der RAR kann durchaus sinnvoll sein“, erläutert Wild. „Er kann die
Therapieergebnisse verbessern und womöglich sogar dazu beitragen, PhysiotherapeutInnen
zeitlich und körperlich zu entlasten. Doch empfehlen wir, den Einsatz gesundheitsökonomisch
zu evaluieren, weil der Zusatznutzen nicht für alle Roboter nachgewiesen werden konnte und
eine gewisse Heterogenität der Produkte zu verzeichnen ist. Bei dieser Analyse sollte
zusätzlich der Schweregrad des Schlaganfalls sowie die therapeutischen Rahmenbedingungen
mit in die Evaluierung einfließen“, ergänzt die Expertin.

Die funktionelle Elektrostimulation (FES)
Die FES hingegen enttäuschte die Erwartungen an einen zusätzlichen Nutzen. Diese
Erwartungen betreffen vor allem eine Stärkung der von Lähmungen betroffenen Muskeln
mittels externer elektrischer Stimulation sowie eine verbesserte Durchblutung bzw. einen
besseren Blutfluss. Für die Untersuchung des Nutzens der FES wurden vom AIHTA und den
deutschen Kollegen insgesamt 26 klinische Studien ausgewertet.

Dabei zeigte sich, dass die Begleitung einer Standardtherapie mit Elektrostimulation kaum
zusätzlichen Nutzen ergab. Es gibt jedoch eine naheliegende Evidenz, dass eine
Subintervention der FES (FES mit Oberflächenelektroden beim Gehen) einer herkömmlichen
Fußgelenksorthese nicht unterlegen ist. „Eine gesundheitsökonomische Evaluierung könnte
auch in diesem Fall sinnvoll sein“, resümiert Claudia Wild, Direktorin des Austrian Institute for
Health Technology Assessment (AIHTA).
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